
Tennisclub Burgstadt Stolpen e.V.

Satzung

$ 1 Name und Sitz
1. Der Verein führt den Namen Tennisclub Burgstadt Stolpen.

2. Der Sitz des Vereins ist Stoloen.

3. Er ist in das Vereinsregister beim zuständigen Amtsgericht eingetragen und führt den Zusatz
..e. V."

S 2 Zweck des Vereins
1. Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des
Abschnitts,,Steuerbegünstigte Zwecke" der Abgabenordnung.
Zweck des Vereins ist die Förderung des Sports sowie der Jugendarbett.

2. Der Verein ist selbstlos tätig, konfessionell und parteipolitisch neutral. Er verfolgt nicht in
erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke.

3. Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsgemäßen Zwecke verwendet werden. Die
Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins.

4. Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins fremd sind oder durch
unverhältnismäßig hohe Vergütung begünstigt werden.

5. Der Satzungszweck wird verwirklicht insbesondere durch die Förderung sportlicher Ubungen
und Leistungen.

$ 3 Mitgliedschaft
1 . Der Verein hat jugendliche Mitglieder (bis zum 18. Lebensjahr) ohne Stimm- und Wahlrecht
sowie nachfolgend aufgeführte erwachsene Mitglieder mit Stimm- und Wahlrecht:

o ordentlicheMiiglieder
o außerordentlicheMitglieder
o Ehrenmitglieder

$ 4 Erwerb der Mitgliedschaft
I . Mitglied des Vereins kann jede natürliche Person werden.

2. Der Aufnahmeantrag muss schriftlich an den Vorstand des Vereins gerichtet werden. Bei
Minderjährigen ist die Zustimmung der gesetzlichen Vertreter/in erforderlich.

3. Über die Aufnahme entscheidet der Vorstand. Die Ablehnung muss dem Antragsteller
schriftlich mitgeteilt werden. Gegen eine Ablehnung des Aufnahmeantrags durch den
Vorstand kann der Antragsteller die Mitgliederversammlung anrufen. Diese entscheidet dann
endgültig.

$ 5 Beendigung der Mitgliedschaft
1 . Die Mitgliedschaft endet:
a) mit dem Tod des Mitglieds
b) durch den Austritt des Mitglieds
c) durch Ausschluss aus dem Verein

2. Der Austritt erfolgt durch schriftliche Erklärung gegenüber dem Vorstand.
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3. Der Ausschluss aus dem Verein kann erfolgen, wenn ein Mitglied gegen die Interessen des
Vereins verstoßen hat.
Weiterhin ist ein Ausschluss möglich, wenn das Mitglied auch nach dreimaliger erfolgsloser
schriftlicher Anmahnung den Mitgliedsbeitrag, Umlagen oder die Aufnahmegebühr nicht gezahlt
hat.

4. Uber den Ausschluss entscheidet der Vorstand. Zuvor ist dem Mitglied Gelegenheit des
rechtlichen Gehörs zu gewähren. Der Ausschluss ist schriftlich mitzuteilen.
Gegen die Entscheidung des Ausschlusses ist die Berufung an die Mitgliederversammlung
zulässig. Sie muss schriftlich und binnen drei Wochen nach der Entscheidung des
Ausschlusses erfolgen. Die Mitgliederversammlung entscheidet endgültig.

5. Ein Austritt oder Ausschluss begründet keinen Anspruch auf das Vereinsvermögen.

$ 6 Beiträge
1. Der Verein erhebt Mitgliedsbeiträge. Er kann Aufnahmegebühren und Umlagen festsetzen.

2. Die Höhe der Mitgliedsbeiträge, Aufnahmegebühren und Umlagen werden von der
Mitgliederversammlung festgelegt.

3. Alles weitere regelt d;e Finanzordnung.

4. Die Finanzordnung wird von der Mitgliederversammlung mit einfacher Mehrheit beschlossen.

$ 7 Geschäftsjahr
1. Das Geschäftsjahr des Vereins ist das Kalenderjahr.

$ 8 Organe des Vereins
2. Organe des Vereins sind:
a) die Mitgliederversammlung
b) der Vorstand

$ 9 Mitgliederversammlung
1 . Die Mitgliederversammlung ist das oberste Organ des Vereins.

2. Die Mitgliederversammlung ist von dem/der Vorsi2enden, im Verhinderungsfall von dem/der
Geschäftsführer/in mindestens einmal im Jahr abzuhalten. Die Einladung erfolgt unter Angabe
der Tagesordnung schriftlich in geeigneter Weise mindestens 14 Tage vor der Versammlung.
Der Vorstand kann eine außerordentliche Mitgliederversammlung einberufen.
Der Vorstand hat eine außerordentliche Mitgliederversammlung einzuberufen, wenn mindestens
10 % der stimmberechtigten Mitglieder dies verlangen. Für die außerordentliche
Mitgliederversammlung gelten die Einladungsformalien der ordentlichen Mitgliederversammlung.

3. Jedem enrachsenem Mitglied steht eine Stimme zu. Das Stimmrecht ist nicht übertragbar.

4. Jedes Mitglied kann bis 7 Tage vor der Mitgliederversammlung Anträge zur Ergänzung der
Tagesordnung schriftlich beim Vorstand einreichen. Ausgenommen hiervon sind
Dringlichkeitsanträge, die mit dem Eintritt von Ereignissen begründet werden können, welche
nach Ablauf der Antragsfrist eingetreten sind.

5. Die Mitgliederversammlung ist ohne Rücksicht auf die Anzahl der erschienenen Mitglieder
beschlussfähig.
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6. Die Entscheidungen der Mitgliederversammlung werden mit einfacher Mehrheit der
abgegebenen Stimmen beschlossen. Bei der Stimmengleichheit entscheidet die Stimme des/der
Vorsitzenden, bei dessen Abwesenheit die des/der Geschäftsführers/in.
Die Entscheidung über die Auflösung des Vereins sowie über Satzungsänderungen ist mit 2/3 -
Mehrheit zu fällen. Stimmenthaltungen gelten als nicht abgegeben und werden nicht mitgezählt.

7. Über die Mitgliederversammlung ist eine Niederschrift zu fertigen. Sie ist von dem/der
Versammlungsleiter/in und von dem/der Protokollführer/in (beide von der
Mitgliederversammlung gewählt) zu unterzeichnen.

8. Die Mitgliederversammlung ist insbesondere für die folgenden Angelegenheiten zuständig:
a) Genehmigung des vom Vorstand aufgestellten Haushaltsplanes für das nächste Kalenderjahr
b) Feststellung der Jahresrechnung
c) Entgegennahme des Jahresberichtes des Vorstandes
d) Entgegennahme des Berichtes der Kassenprüfer
e) Entlastung des Vorstandes
f) Beschlussfassung über Satzungsänderungen und Auflösung des Vereins
g) Wahl des Vorstandes
h) Wahl der Kassenprüfer
i) Beschlussfassung über Ordnungen und deren Anderungen.

$ 10 Vorstand
1. Der Vorstand führt die Geschäfte des Vereins nach der Maßgabe der Satzung und besteht

a) dem geschäftsführenden Vorstand
b) dem erweiterten Vorstand

Der geschäftsführende Vorstand besieht aus:
a ) dem/der Vorsitzendem/en
b) dem/der Geschäftsf ührer/irr
c) dem/der Schatzmeister/in

Zum erweiterten Vorstand können oehören:
a) dem/der JugendwarVin
b) dem/der SportwarUin
c) dem/der PlatzwarVin
d) weiteren Beisitzern

2. Der Vorstand hat insbesondere folgende Aufgaben:
a) die Einberufung und Vorbereitung der Mitgliederversammlung
b) die Ausführung von Beschlüssen der Mitgliederversammlung
c) die Verwaltung des Vereinsvermögens und die Anfertigung des Jahresberichtes
d) die Aufnahme neuer Mitglieder.

3. Der Verein wird gerichtlich und außergerichtlich nach S 26 BGB durch den
geschäftsführenden Vorstand vertreten- Jedes Mitglied des geschäftsführenden Vorstands ist
alleinvertretungsberechtigt.

4. Die Mitglieder des Vorstandes werden von der Mitgliederversammlung für die Dauer von vier
Jahren einzeln gewählt. Wählbar sind nur enrvachsene Vereinsmitglieder. Eine Wiederwahl oder
eine Abberufung des einzelnen Vorstandsmitglieds durch die Mitgliederversammlung ist
zulässig. Ein Mitglied bleibt nach Ablauf der regulären Amtszeit bis zur Wahl seines Nachfolgers
im Amt. Scheidet ein Vorstandsmitglied vorzeitig aus dem Vorstand aus, so sind die
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verbleibenden Vorstandsmitglieder berechtigt, ein Vereinsmitglied bis zur Wahl des Nachfolgers
durch die Mitgliederversammlung in den Vorstand zu wählen.

5. Der/die Vorsitzende, im Verhinderungsfall der/die Geschäftsführer/in, beruft und leitet die
Sitzung des Vorstandes. ErlSie ist verpflichtet, den Vorstand einzuberufen, wenn es das
Vereinsinteresse erfordert oder aber wenn dies von der Mehrheit der Vorstandsmitglieder
verlangt wird.

6. Der Vorstand ist beschlussfähig, wenn mindestens drei Vorstandsmitglieder und davon
mindestens zwei Mitglieder des geschäftsführenden Vorstands anwesend sind. Bei
Beschlussfassung entscheidet die einfache Mehrheit der abgegebenen Stimmen- Bei
Stimmengleichheit entscheidet die Stimme des/der Vorsitzenden, bei dessen Abwesenheit die
des/der Geschäftsführers/in.

7. Die Beschlüsse des Vorstandes sind zu orotokollieren. Das Protokoll ist vom/von der
Protokollführer/in sowie vom/von der Sitzungsleiter/in zu unterschreiben.

$ 11 Kassenprüfung
1 Die ordnungsgemäße Buch- und Kassenführung des Vereins wird regelmäßig durch zwei von
der Mitgliederversammlung gewählte Kassenprüfer/innen geprüft. Diese erstatten der
Mitgliederversammlung einen Prüf ungsbericht.

S 12 Auflösung des Vereins

1. Die Auflösung des Vereins kann nur in einer Mitgliederversammlung beschlossen werden, auf
deren Tagesordnung die Beschlussfassung über die Auflösung angekündigt ist. Der Beschluss
bedarf einer Mehrheit von % der erschienenen stimmberechtigten Mitglieder.

2. Für den Fall der Auflösung bestellt die Mitgliederversammlung zwei Liquidatoren, welche die
Geschäfte des Vereins abzuwickeln haben.

3. Bei Auflösung des Vereins oder Aufhebung der Körperschaft oder bei Wegfall
steuerbegünstigter Zwecke fällt das Vereinsvermögen an eine jurisiische Person des
öffentlichen Rechts oder eine andere steuerbegünstigte Körperschaft zwecks Venrvendung zur
Förderung des Sports sowie der Jugendarbeit.

Beschlossen am 25.09.20 1 5
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